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Im Namen des Deutschen Volkes 

ff 

1~ 

In der strqjaache gegen den technischen stadtinspektor 
in Oberhausen/Rhld., :.Zt. in St rajhqjt 

im Zuchthaus Remacheíd=Luttringhausen, 
wegen Verbrechens nach der Verordnung gegen Volkeschädl enge 

hat das Reichsgericht, 1. Strajsenafi, in der Sie:ung 
vom 19. Dezember 1944, an der teilgenommen hab~ ~n als Richter: 

der senatapräetdent Dr.Schult:e 
und die Re ichsgerichtsräte Dr.ztegler; Dr.Hoj7mann, 
Dr.Rohde, Dr.Hittweger, ı 

als Beamter der staatsanwaltschaft: 
der.Retchsger tchterot.Dr.Dönfifler, 

auf die Níchtigkeítebeschwerde des oberreíchıanwaltı nach 
mündlicher Verhandlung für .Recht erkannt; 

Das Urteil des Sondergerichts in D u i s b u r g vom 2o„Juı f 1944 
wird im Strafauıspruch aufgehoben. 

Der Angeklagte wird «mit dem Tode und mit dem dauernden Verlust 
der Ehrenrechte bestraft. 

Die Kosten der fitchttgkettebeechwerde werden dem Angeklagten 
auferlegt. 

fiší,. LM.- 

Von Rechts wegen 

Gründe 
Der Angeklagte, der am 3O.J'anuar' 1938 auf Lebensdauer in  «das 

Beamtenverhältnis der Stadt Oberhçuıen berufen wurde, war n e t t  dem 
Beginn des .Krieges bei  dem städtischen Wirtschajtıamt t ä t i g .  In 
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der Zeit vom Oktober 1943 bis zum mär.: 1944 eignete er sich teile 
durch einfachen oder schweren Diebstahl, teile durch Amtıunterr 
schlagring in großem umfange Raucher= und Lebenemtttelkerten an. 
Die so in seinen Besitz gelangten Marken, die zu einem erheblichen 
Weil Re íeemarken waren und ihm daher die Möglichkeit boten, ehe 
auf lange Zeit hindurch verwerten zu können, benutzte er zum Mail 
dazu, sich über die ihm zustehenden Lebenemittelmengen hinaus zu: 
eätxlích Lebenemíttel zu beschqjjen. So bezog er beispielsweise 
seit Januar 1944 etwa jede Woche ein Pfund .Butter zusätzlich. 

Auf Grund dieses Sachverhalte hat das sbndergertcht den Ange= 
klagten wegen eines jortgeeetzten Verbrechens nach dem § 4 Vblke= 
echädl ingeverordnung in Verbindung mit einem fortgesetzten Verbre= 
Chen nach dem § 1 Abe. 2 xwra. mit Diebstahl nach den §5 242, 245 
Abe. 1 Nr. 5 StGB, mit Verwahrungıbruch nach dem § 135 Abe. 1 und 
2 StGB, mit Amteunterschlag~ ~ng nach den §§ 350, 359 StG8 und mit 
Zuwiderhandlung gegen den § 2 Abe. 1 Nr. 1 und Abe. 4 RRStVO zu 
-sieben Jahren zuchthaue und zum Ferluat der .Ehrenrechte auf sieben 

L 

Jahre verurteilt. 
Gegen das rechtekräftíge Urteil hat der Oberreicheanwalt unter 

Beschränkung auf den St rqfauespruch die Ntchttgkettsbeechwerde er= 
hoben. Er hat geltend gemacht, beetdnden erhebliche tatsächliche 
und rechtliche Bedenken gegen den St rqfaueepruch, und er hat bean= 
tragt, auf Ibdesstraje zu erkennen. 

Der .Ntchttgkeitebeschwerde ist etatteugeben. . 
Das sbndergerícht hat zwar gemäß dem 9 4 Vblkeechädl aD øßprüft 

ab dae gesunde Vblkeempftnden wegen der besonderen Verwerfltchkett 
der strafen: des Angeklagten ee erfordere, den Angeklagten mit dem 
Tode zu bestrafen; es hat diese Frage aber verneint, weil die bis: 
herige Lebensführung des Angeklagten, der noch unbeetrqft ee! und 
in langjähriger Dienetxeit bei der Stadtverwaltung Oberhausen bei: 
neu Anlaß zur Klage gegeben habe, gegen eine verbrecherische neu: 
gung des Angeklagten spreche und infolgedessen die zur Aburteilung 

' stehende .Tat noch nicht als todeewürdtg ereehefnen lasse. 
Demgegenüber weist der Oberreichsanwglt mit Recht darauf hin, 

daß diese Gründe, mit denen dae Sondergerícht von der Verhängung 
der Tbdesetraje abgesehen hat, unzureichend seien. Die Tat des An: 
geklagten tot, wie dem Oberreicheanwalt beteupflíchten ist, eo 
verwerflich, daß sie die fbdeeetrafe verlangt. Der Angeklagte hat 
nicht nur seine Rtlíchten. als Beamter gröblich verletzt, sondern 
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er. iN qıiéh ıfi Fcıbqddnr ııırhrıcnıiflıchır I!11.0nııtä.rkq, plarıı idfiin ıııä rdfjlııíırt uoıflıaångııı, I n  ırgıbııl der. flııbfuch ha"'daı Büro der ıaıirıa iınviıvızıwıg. du ıiflıcaarvMv.. am Qrfiurèi dir. vırııhloı.ıııııtı Inu- ıılf den Iartııı .dıı_Buir,kà.81 ıılttıii ılm'i .fglıchılıj Qahlflıqılı md. Ha lüfifiılßqn du* uırıiäıñhíç .Mıııııl nıfi.ı. Dar' .ılngıkiëgU hat iN èßıuıınr in aqıcfıätııbırcffclı' ııíııcr Bıliärdı- und in ,Ei tnııı cipızıın 1m;9 n2i'~0Ifiü1i› Pb I! Inn: in tııibrıcharkrıf tıııı. WI ich hi. "ßıgıøıaırflbßft kdäııiıiı EU bUNt:-tg: ılrqjrıie .Führung uiid de gııtın .Diı›ııfl.ıiıilqıqm~ "Dia Jnøıklaatíın ad: der Etıdtaírpalima nicht an an Partei; in ı¦1¬annüaı¬ıum angnçlıcıı ııgrdım' ı l ı  'μ  twißfıfl. tuen tbhgıugt, ddr- ıaNäin ıtııı seit; .±ıb;Fiıqqgıııı. flíı na. klllliııiCfiiııt dııı ~JhøıtlaaW=" at itiıııı -ırııqııaaz Ing. so flblır III, 4&8 'dl ı Vırhlgrgıàhb ılııır, ıııiıiı gıqcfi Jangjäídrlqııı, H: !Mfti..*.'†ä.~ du finıııdiı I'nlfi,qılplílidın In Eıflııı! F! in' ııitıprjcht 
üfiırrıihhıinıııfill na tät J'inıı_r ıviflfråid *dcrıläß Mm dqß Sack. 'diı.jërtpııı.åıtı Fıgbrıehin ich -dpıı 1 Jibı.2fi bis fbuøıııia lıpı ıëhııırır: Fail .in '$iMq` dünn Bqıflgııııııııg Mu; vflııfl.fl ldlııınàbü na du. Jnapklıqtııı Iıi,ıı8!. du Saıiàrøırtcht mit Rıchj hirbbrhilfib- gq~ugμq.$, Dag rırtrıuın dll! Bıııäliıfrıiııp uııi' an .!.r¦iıı5 ıdüJ!'$jäiiı'rıi'ıiJı 'hqhıbıgfqU μjillırdııi .und düne fldirfldüllvllliıı hi 'diutıbhıu 702-hi kg Dıiı¬éø§f§fi.Itcı in Iríıáı ıμ ifllıfiıa. .Nie ıq Eid dir ylııšqnd, -ägß ıı ıicfi ııteıiı um flııi".ı!nıiııHø*ı= -lvıšaløtır,M in Jlıßıaıkiıqtın, ıqııdırıı ııı* nazi *íonıpııçrlıåı St Iaàdıiltj in. mii iwà†r'írın- flriıılhaiifiluNUn biøäñgıw fi al in! ı íciijlbir ipgııi ~1ä?ıqıriá*.zi ¦.ç'ruı .mal rıpfl übt, .ifo rıı,ı›r. de! gμpgıg ı  vom giláınfdıı íınqıflnatııç.. urig 'c~ „μríiz -äıfaßií *Iıggfiıf fibflsııu uıé!ıq'J§ tun .nébıinııli Bıılıarkiıı 'iıtıgı - quèh aıaıWbø- sui Blıliçñd, *de He: ılμaıklgqiı. mcNıiiiqbır EU ııı ¬;;§biıııııltlå'ı„1q ıñ 'in zu ırhıbliáhıü Tınqgıı at Nepııı;ıp.'ıue1›i W; sie; šblı.ıpd_i.n pp ıçhiıı`ıt,- äh fidıııc.rm›ı ıäı- pçfıóhiı. Slllbu IN 'fichWlifi tiıälır filnlfliwı' 
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